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Aufgabe 14.1. (3 Zusatzpunkte)

Sei f wie in Lemma 3.17 in Lp, 1 < p <∞.

Folgt dann auch fm → f in Lp(K0)?

Aufgabe 14.2. (3+3+4 Punkte)

Sei u : Rn × [0,∞)→ R eine Zn-periodische Lösung von

u̇ = e−u∆u .

(i) Zeige C0-Schranken für u in Abhängigkeit von ‖u(·, 0)‖C0 .

(ii) Zeige, dass u für t > ε > 0 gleichmäßig hölderstetig ist.

(iii) Benutze parabolische Schaudertheorie, also

‖u‖C2,β(Q(r/2)) ≤ c
(
r, n, α, β, ‖aij‖C0,α , ‖bi‖C0,α , ‖d‖C0,α , ϑ

)
· (‖u‖C0,(Q(r)) + ‖f‖C0,α(Q(r)))

für 0 < β ≤ α
2

und Lu = −u̇ + aijuij + biui + du = f mit aijξiξj ≥ ϑ|ξ|2, um höhere

Regularität von u für t > ε > 0 zu zeigen.

Aufgabe 14.3. (6 Punkte)

Zeige, dass die Gleichung

(detD2u)1/n = f

im Kegel D2u ∈ Sym+
n elliptisch und

D2u 7→ (detD2u)1/n

konkav ist.

Wie sehen Teilmengen aus, in denen die Gleichung gleichmäßig elliptisch ist.

Abgabe:
Bis Montag, 10.02.2014, 13:30 Uhr, in der Vorlesung oder am darauffolgenden Tag in den Übungs-

gruppen.


